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Neue Entwicklungsstrategie für den Kyffhäu-
serkreis 
 

RAG Kyffhäuser e.V. bewirbt sich für die Anerkennung 
als LEADER-Region ab 2023  
 

In einem intensiven Erarbeitungsprozess wurde eine neue 

Regionale Entwicklungsstrategie (RES) erstellt, mit der die 

RAG Kyffhäuser e.V sich für die Anerkennung als LEADER-

Förderregion ab 2023 bewirbt. Umfangreiche statistische 

Analysen, viele Veranstaltungen und Workshops hatten ein 

Ziel: die Förderrahmenbedingungen für LEADER im Kyff-

häuserkreis sollten gesteckt werden. Herausgearbeitet 

wurden die Handlungsfelder „Lebensqualität und Daseins-

vorsorge“, „Nachhaltige Siedlungs- und Flächenentwick-

lung“, „Natur und Umwelt“, „Wirtschaft, Arbeit und Wert-

schöpfung“ sowie „Kultur, Tourismus und Vermarktung“. 

Die Förderquoten sollen weiterhin bis zu 75 % betragen. So-

bald die RES vom zuständigen Ministerium anerkannt ist, 

wird über weitere Inhalte der Strategie informiert. Mit der 

Erstellung der Regionalen Entwicklungsstrategie war die 

Thüringer Landgesellschaft mbH beauftragt.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RAG-Vorstand erhält die neue Regionale Entwicklungsstrategie  

 

 

  

 
  

.. und alles Gute für 2023! 
 

Projekt-Rückblick 2022  
 

Letzte Maßnahmen fertiggestellt  
 
Das Jahr 2022 ging bei der LEADER-Förderung in die Verlän-

gerung. Es standen aber nur noch wenige Fördermittel zur 

Verfügung, die überwiegend für die Fertigstellung bereits 

begonnener Vorhaben eingesetzt wurden. So wurde in 

Mönchpfiffel die Fassade der Chausseekirche saniert und in 

Bendeleben das Dach eines Wohnhauses erneuert. Orts-

bildprägende Gebäude kamen in die Kur und Kultur- und 

Wohnfunktion im ländlichen Raum wurden unterstützt.   

Chausseekirche Mönchpfiffel           Beamtenhaus Bendeleben 
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In Oldisleben entstand ein Grü-

nes Klassenzimmer, das von vie-

len genutzt werden kann und 

vor Regen aber auch zu viel 

Sonne schützt.   

Grünes Klassenzimmer Oldisleben 

 

Ganz im Zeichen vom Leben auf dem Land, das von Land-

wirtschaft geprägt ist, steht der neue Themenspielplatz in 

Schernberg, der in kommunaler Regie entstanden ist und 

nun einen attraktiven Treff- und Spielort darstellt.  

 

Themenspielplatz Landleben in Schernberg 

In die kommunale Daseinsinfrastruktur wurde ebenfalls in-

vestiert. So wurden u.a. im Kulturhaus Hauteroda und im 

Rathaus Oldisleben sanitäre Anlagen, Fenster am Volks-

haus und an der Sportstätte Bretleben und die Heizung im 

Multifunktionsgebäude in Wiedermuth erneuert. Fertigge-

stellt wurden in Clingen die Neugestaltung der Außenan-

lage am Rathausgebäude, das auch die Kita beherbergt, 

und Sanierungsarbeiten im Inneren sowie neue Dusch- und 

Sanitäranlage im Feuerwehrgerätehaus.  

 

Clingen: barrierefreier Zugang zum Rathaus und freundlicher Vor-

raum in der Kita   

 

 

 

 

Messe „Grüne Tage Thüringen“ präsentiert 
erfolgreiche LEADER-Kooperation  

Der Unstrutradweg im Fokus des Messestandes „Landent-
wicklung“  

Zum dritten Mal in Folge war die RAG Kyffhäuser e.V. auf 

der beliebten Verbrauchermesse vertreten, diesmal mit 

dem LEADER-Kooperationsprojekt „Touristische Entwick-

lung des Unstrutradweges“. Gemeinsam mit den angren-

zenden LEADER-Regionen wurden in den letzten Jahren 

verschiedene Marketinginitiativen, -kampagnen und -er-

zeugnisse mit Zuschüssen gefördert, die alle ein Ziel eint: 

Steigerung des Bekanntheitsgrades des familienfreundli-

chen Radweges von der Quelle in Dingelstädt bis zur Mün-

dung in Sachsen-Anhalt und Gewinnung neuer Zielgruppen. 

All dies, um radelnde Besucher in die Region zu locken und 

den Tourismus anzukurbeln. So entstanden ein Imagefilm, 

ein Flyer, eine Broschüre, die über Etappen, Ausflugsziele, 

Gastronomie und Beherbergungsangebote entlang des 

Radweges informiert. Attraktive Inhalte für die Website 

wurden erstellt und zwei Bloggerreisen wurden durchge-

führt, die für den Radweg zeitgemäß werben. 

Infostand Grüne Tage 

Thüringen  

 

 

 

Neueste Attraktion ist die „Lauschtour“, die an 18 Standor-

ten entlang des Weges jeweils über eine App Minireporta-

gen zu Sehenswürdigkeiten und spannendes Hintergrund-

wissen vermittelt, und vor Ort getestet werden kann. Na-

türlich darf dabei ein Fahrrad nicht fehlen, um das authen-

tische Radtourfeeling zu erleben.  
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Ausblick auf 2023  
 

Wie geht es mit LEADER weiter?  
 

Zunächst wird es eine Übergangsphase von der “alten“ in 

die „neue“ Förderperiode geben. Noch kann leider nicht 

gesagt werden, wann und wie es mit der konkreten Förder-

antragsstellung losgehen kann.  Im ersten Quartal 2023 

sollten aber alle relevanten Informationen vorliegen.  

 

Zum Austausch in der Donnersbergregion   
 

Zusammenarbeit bei LEADER-Projekten vereinbart  
 

Seit vielen Jahren besteht eine enge Kooperation des Kyff-

häuserkreises mit dem Partnerkreis Donnersbergkreis in 

Rheinland-Pfalz. In beiden Landkreisen agieren LEADER-Ak-

tionsgruppen, die die Entwicklung im ländlichen Raum un-

terstützten und mit der Hilfe von Fördermitteln bereits eine 

Vielzahl von Projekten auf den Weg gebracht haben. Da lag 

es nahe, auch zu diesem Thema den Austausch zu suchen 

und so fuhr eine kleine Delegation unter Leitung der Land-

rätin Antje Hochwind-Schneider nach Kirchheimbolanden,  

um zu erörtern, welche Erfahrungen mit den Förderrah-

menbedingungen im jeweiligen Bundesland bzw. Landkreis 

gemacht wurden.  

Der Donnersbergkreis ist der LEADER-Gruppe Lokale Akti-

onsgruppe (LAG) Donnersberger und Lautrer Land ange-

schlossen, die bereits als Träger des LEADER-Prozesses für 

die Förderperiode ab 2023 anerkannt ist. Schon in den kon-

zeptionellen Grundlagen, den Entwicklungsstrategien bei-

der LEADER-Gruppen, wurde eine intensivere Zusammen-

arbeit vereinbart. Im Fokus stehen hier die Themen Ausbau 

der regionalen Wertschöpfungsketten, Förderung regiona-

ler Produkte, Tourismus, Ortsinnenentwicklung und Leer-

standsmanagement sowie Zukunftsfähigkeit der Gemein-

den.  

 

 

Erste Anknüpfungspunkte wurden besprochen, so z.B. 

beim Geo-Tourismus und bei der Vermarktung regionaler 

Produkte.  

Praxisbeispiele wurden am zweiten Tag der Exkursion in 

Augenschein genommen. Mit vielen Eindrücken und Inspi-

rationen wurde die Rückfahrt nach Sondershausen ange-

treten und erste Ideen geschmiedet. So könnte beispiels-

weise das Weinfest in der Kreisstadt den würdigen Rahmen 

für einen Gegenbesuch der Donnersberger bieten und die 

gemeinsamen Themen weiter vertieft werden.  

 
                   

 
 
 
 
 
 
Quelle Fotos: RAG Kyffhäuser e.V., Pressestelle Donnersbergkreis 
 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung der Kyffhäusersparkasse 

So erreichen Sie das LEADER-Regionalmanage-
ment: 
 

Postadresse für Antragstellung: 
 

Regionale Aktionsgruppe (RAG) Kyffhäuser e.V. 
c/o Landratsamt Kyffhäuserkreis 
LEADER-Regionalmanagement 
Markt 8 
99706 Sondershausen 

Ansprechpartnerin: 
 

Frau Daniela Ott-Wippern, LEG Thüringen 
Tel.: 0361/56 03-236 
Fax: 0361/56 03-336 
Mail: daniela.ott-wippern@leg-thueringen.de 
oder: leader@kyffhaeuser.de 
 

weitere Informationen: 

www.leader-rag-kyff.de 
 
Zuständige Verwaltungsbehörde für die Förderung im Rahmen des Eu-
ropäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung der ländlichen Ge-
biete (ELER) in Thüringen ist das  

Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft,  
      Referat 67, EU-Fondsverwaltung und Gemeinschaftsaufgabe, 

          Werner-Seelenbinder-Str. 8, 99096 Erfurt  
          oder Postfach 900362, 99106 Erfurt, Germany. 


